Wort-Gottes-Feier
 Taufe des Herrn
13.1.19
Lesejahr C
Jes 42, 5a.1-4.6-7

Apg 10, 34-38

Lk 3, 15-16.21-22

Gesang zur Eröffnung

GL 247 Lobt Gott, ihr Christen
Kreuzzeichen, Liturgischer Gruß und Einführung: 

Im Namen des Vaters ...
Der menschgewordene Herr, Jesus Christus, 
ist bei uns heute und alle Tage bis in Ewigkeit.

A: Amen.

Mit dem heutigen Sonntag, dem Fest der Taufe des Herrn, schließt sich der Weihnachtsfestkreis. War uns Jesus an Weihnachten und am Erscheinungsfest, dem Fest der Heiligen Drei Könige, als Kind präsent, so begegnet er uns heute als Erwachsener. Am Jordan bittet er Johannes um die Taufe. Es ist der Beginn seines öffentlichen Wirkens, und in der Taufe offenbart sich die innige Verbindung zwischen Jesus und Gott, zwischen Gott und den Menschen. Auch über uns erklingt Gottes »Ja«, auch wir dürfen uns geliebt wissen als Gottes Töchter und Söhne.
Als Kinder Gottes dürfen wir immer wieder zu ihm kommen und ihn um neue Kraft und sein Erbarmen bitten:

Kyrie: 

GL 160 Gott des Vaters ew‘ger Sohn
Eröffnungsgebet:

So wollen wir beten:

Liebender Gott,
in Jesus Christus hast du für uns den Himmel geöffnet. 
Du sendest deinen Geist auf die Erde herab 
und sprichst dein großes »Ja« zum Leben.
Öffne unser Herz und unseren Verstand für deine Liebe, 
auf dass wir aus ihr leben und sie anderen weiter geben.
Darum bitten wir dich durch ihn, Jesus Christus, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
A: Amen
1. Lesung: Jes 42, 5a.1-4.6-7

Antwortpsalm: 
GL 728 Zu dir, o Herr erheb ich meine Seele

2. Lesung: Apg 10, 34-38
Halleluja: 
GL 175/3

Evangelium: 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas

A: Ehre sei dir, o Herr.
(L. bezeichnet das Buch und sich selbst mit dem Kreuz) 
Frohbotschaft unseres Herrn Jesus Christus

            (nach der Verkündigung: Buch hochheben/der Gemeinde zeigen)
Predigt
Glaubensbekenntnis

Wir wollen unseren Glauben bekennen:

 Ich glaube an Gott, den Vater........

Kollekte, währenddessen instrumental
Lobpreis und Bitte (aus Feierbuch: F. Lobpreis und Dank für Gottes Wort)

Gott, unser Vater, 
wir leben nicht vom Brot allein, 
sondern von jedem Wort aus deinem Munde. 
Denn durch dein Wort hast du die Welt erschaffen;
durch dein Wort hast du alles ins Leben gerufen.
V/A: GL 670/8 Dir sei Preis und Dank und Ehre

Auf dein Wort hast du den Bund mit Israel gegründet. 
Du hast Mose das Wort deiner Treue anvertraut 
als Halt und Weisung für dein Volk, 
als Kraft und Stärke für dein Erbe. 
V/A: GL 670/8 Dir sei Preis und Dank und Ehre

Du hast die Propheten berufen als Künder deiner Liebe. 
Durch dein Wort mahnten sie das Volk 
zu Umkehr und Buße, sagten an dein Gericht, 
spendeten Trost in Not und Bedrängnis. 
Dein Wort hat Israels Sänger bewegt 
und sie erfüllt mit dem Geist des Gebetes. 
Deine Weisheit haben sie bekundet, 
uns gelehrt, deinen Namen zu preisen.

V/A: GL 670/8Dir sei Preis und Dank und Ehre
In der Fülle der Zeiten hast du deinen Sohn gesandt: 
das ewige Wort am Herzen des Vaters. 
Gnade und Wahrheit kamen durch ihn. 
Geist und Leben sind seine Worte. 
Um das Werk deines Sohnes zu vollenden, 
hast du den Heiligen Geist ausgegossen, 
damit er uns alles lehre und uns stärke 
zum Zeugnis des Glaubens.
V/A: GL 670/8Dir sei Preis und Dank und Ehre
Wir preisen dich für dein Wort und danken dir für dein Wirken.
Ja, dir gebührt unser Lob, dir unser rühmendes Lied: 

Gloria: 

GL 170 Allein Gott in der Höh

Fürbitten

Großer und verborgener Gott, es gibt Momente in unserem Leben, da öffnet sich der Himmel. Im Vertrauen darauf bitten wir:

– Für die Verantwortlichen in Politik und Kirche: dass sie offene Ohren haben in Momenten, in denen Gottes Geist zu ihnen sprechen will.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

– Für die Menschen, die die Orientierung verloren haben: dass sie Orte und Menschen entdecken, die für sie Quelle und Anstoß sind, ihr Leben wieder an dir, Gott, auszurichten.

A: Wir bitten dich....


– Für diejenigen, die das Vertrauen in andere verloren haben: dass sie Menschen begegnen, die glaubwürdig deine Botschaft verkünden und leben, damit sie durch sie wieder Geborgenheit und Sicherheit finden.

A: Wir bitten dich...


– Für uns und alle Christen: Lass uns alle aus dem Bewusstsein, Gottes geliebte Kinder zu sein, voller Vertrauen in der Nachfolge Jesu leben.

A: Wir bitten dich...

- Für alle, die um einen geliebten Menschen trauern, die keinen Sinn mehr sehen oder die Hoffnung verlieren, und für alle, die die Trauernden begleiten und ihnen zur Seite stehen. 
A: Wir bitten dich...

Großer und verborgener Gott, du schaust auf uns, du hörst uns und kommst uns entgegen. Du offenbarst dich uns immer aufs Neue und lässt uns deine Gegenwart spüren. Dafür loben wir dich und danken dir durch Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen.
Hinweis auf die eucharistische Gemeinschaft (siehe Feierbuch S. 65)
Wir haben die Gegenwart unseres Herrn Jesus Christus erfahren in der Verkündigung seines Wortes. Das eucharistische Brot, das wir nun aus dem Tabernakel holen und einander austeilen werden, verbindet uns mit der Eucharistiefeier am vergangenen Sonntag und mit Menschen, die heute weltweit Eucharistie, das heißt Danksagung, gefeiert haben. 
Bereitung des Altares – Übertragung des Allerheiligsten - Stille
(Korporale auflegen, Kerzen am Altar entzünden, Kommunion aus Tabernakel holen)

(KommunionhelferInnen kommen heraus)

Vater Unser: 
Wir wollen miteinander zu Gott beten, wie Jesus selbst gebetet hat: 
Vater unser im Himmel....
Friedensgruß
 (s. Feierbuch S. 56)
Der auferstandene Herr hat uns seinen Frieden zugesprochen. Friede mit Jesus Christus ist die Quelle des Friedens unter uns Menschen. Geben wir einander ein Zeichen dieses Friedens.

Verteilen der Hostien auf die verschiedenen Schalen, gemeinsame Kniebeuge, Hostie über die Schale halten.

Einladung zur Kommunion – Kommunion

Seht das Lamm Gottes, das hinweg nimmt die Sünde der Welt.

A: Herr, ich bin nicht würdig….

Kommunionausteilung an alle, anschließend im Altarraum. Komm.spender bringen die Schalen in den Tabernakel.
Danklied

GL 489 Lasst und loben, freudig loben

Schlussgebet 
Lasset uns beten:
Gütiger Gott,

du hast uns mit deinem Wort

und dem Brot des Lebens genährt.

Gib, dass wir gläubig auf deinen Sohn hören,

damit wir deine Kinder heißen

und es in Wahrheit sind.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.


A: Amen

Mitteilungen
Segen:

Gott, unser Vater, segne uns mit allem Segen des Himmels, 

damit wir ihm wohlgefällig (- und heilig -) leben vor seinem Angesicht. (Amen.)
Christus, mit dem wir auferstanden sind durch den Glauben, bewahre in uns die Gabe der Erlösung. (Amen.)
Gott hat uns in der Taufe angenommen als Kinder seiner Gnade;

er schenke uns das verheißene Erbe. (Amen.)
Das gewähre uns der dreieinige Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. A: Amen
Entlassung:

Gehen wir in Frieden. 
A: Dank sei Gott, dem Herrn. 

Diese Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung wurde dankenswerterweise von Fr. Hiltraud Hagenbuchner (Pfarre Traun) zur Verfügung gestellt.
Leicht überarbeitet von Fr. Barbara Thielly (Liturgiereferat Linz), Mai 2019. 
� Laut Feierbuch ist der Friedensgruß ein auf den großen Lobpreis im zweiten Hauptteil vorbereitendes Element. Er wäre daher an sich nach dem Credo und vor der Kollekte anzusetzen. Bei guter Leitung (und evt. einmal geistlicher Erschließung) ist dies auch der Feiergemeinde zuzutrauen. Anm. Barbara Thielly
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